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(54) Flaschenöffner

(57) Es wird ein Flaschenöffner vorgeschlagen, der derart ausgebildet ist, dass er mit einer Hand bedient
werden kann.
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Beschreibung

Stand der Technik

[0001] Die Erfindung geht aus von einem Flaschen-
öffner nach der Gattung des Hauptanspruchs. Zum Öff-
nen einer Kronkorkenflasche werden beide Hände be-
nötigt, eine Hand, mit der man die Flasche hält und eine
Hand mit der der Flaschenöffner bedient wird. Beson-
ders im gewerblichen Einsatz ist dies nachteilig.

Die Erfindung und ihre Vorteile

[0002] Der erfindungsgemäße Flaschenöffner mit
den kennzeichnenden Merkmalen des Hauptanspruchs
und das erfindungsgemäße Verfahren mit den kenn-
zeichnenden Merkmalen des Anspruchs 3 hat demge-
genüber den Vorteil, dass eine Kronkorkenflasche mit
einer Hand geöffnet werden kann.
[0003] Nach einer zusätzlichen vorteilhaften Ausge-
staltung der Erfindung ist der Absatz am Rand konkav
geformt, um sich besser an den Flaschenhals anzupas-
sen und damit mit dem Absatz ein größeres Teilsegment
des Kronkorkens greifen zu können, welches das Ab-
heben des Kronkorkens erleichtert.

Zeichnung

[0004] Ein Ausführungsbeispiel der Erfindung ist in
den Zeichnungen dargestellt und im folgenden näher
beschrieben. Es zeigen:

Figur 1 einen Flaschenöffner in einer Seiten-
ansicht;

Figur 2 denselben in einer gegenüber Fig. 1
um 90° versetzten Ansicht;

Figur 3 denselben in perspektivischer An-
sicht;

Figur 4 denselben in Arbeitsposition;
Figur 5 denselben in Ruheposition jeweils

an der Hand und
Figuren 6 bis 8 beim Öffnen einer Flasche.

Beschreibung des Ausführungsbeispiel

[0005] Wie in Figur 1 und 2 dargestellt hat der Fla-
schenöffner einen Hebel 1, der mit dem Daumen be-
dienbar ist und an dem ein Ring 2 angeordnet ist, durch
den der Zeigefinger greift. Im Bereich zwischen Ring
und Hebel befindet sich ein Hintergreifhaken 4 um beim
Öffnen den Kronkorken zu ergreifen wobei der Absatz
3 am Ring als Auflage auf dem Kronkorken dient und
diesen beim Öffnen mitnimmt.
[0006] In Figur 3 ist die konkave Form des Absatzes
3 zu erkennen. In Figur 4 ist die Arbeitsposition des Fla-
schenöffners dargestellt, bei der der Zeigefinger durch
den Ring 2 greift und der Daumen das andere Ende des
Hebels 1 stützt. In Figur 5 ist der Flaschenöffner in der

Ruheposition dargestellt, der Zeigefinger greift weiter-
hin durch den Ring 2 während der Hebel 1 auf den Fin-
gerrücken zu liegen kommt. Dies ermöglicht den Fla-
schenöffner vor allem im Gastronomiebereich ständig
mitzuführen, ohne das er bei anderen Tätigkeiten stört.
[0007] In Figur 6 wird dargestellt, wie der Flaschen-
öffner an der Flasche angesetzt wird - während der Zei-
gefinger und der Daumen den Flaschenöffner halten,
halten die übrigen Finger derselben Hand die Flasche.
In Figur 7 ist zu sehen, wie durch einfaches Anheben
des Hebels durch den Daumen der Kronkorken abge-
hoben wird. In Figur 8 ist dargestellt, wie der Flaschen-
öffner vollends in die Ruheposition durchschwenkt.
[0008] Mit dem Mittelring- und dem kleinen Finger der
rechten oder linken Hand wird die Flasche festgehalten,
der Flaschenöffner wird mit dem Zeigefinger und dem
Daumen der selben Hand gehalten und an der Kapsel
am Flaschenhals angesetzt, der Zeigefinger durchgreift
den Ring 2 an der Oberseite des Flaschenöffners. Jener
greift mit einem Hintergreifhaken 4 unter die Rändelung
des Kronkorkens, die Auflage 3 am Ring im Zentrum der
Planfläche des Kronkorkens beschreibt den Drehpunkt
für die Hebelbewegung des Flaschenöffners, die er zum
Abheben des Kronkorkens vollziehen wird. Der Dau-
men drückt den Hebel 1 nach oben und der Kronkorken
wird abgehoben. Durch den Ring, den der Zeigefinger
umschließt, lässt sich der Flaschenöffner drehen bis die
Oberseite des Hebels 1 auf dem Handrücken zu liegen
kommt, der Kronkorken fällt zu Boden. Die geöffnete
Flasche kann nun mit derselben Hand bedient werden
oder auch andere Tätigkeiten können ausgeübt werden,
ohne dass der am Zeigefinger durch den Ring 2 fixierte
Flaschenöffner an weiteren Tätigkeiten hindert. In die-
ser Position rückt auch die dekorative Erscheinung des
Flaschenöffners in den Vordergrund, der so als Hand-
schmuck dient. Zum Öffnen einer anderen Flasche wird
der Flaschenöffner wieder in die Ausgangsposition ge-
dreht.
[0009] Alle in der Beschreibung, den nachfolgenden
Ansprüchen und der Zeichnung dargestellten Merkmale
können sowohl einzeln als auch in beliebiger Kombina-
tion miteinander erfindungswesentlich sein.

Bezugszahlenliste

[0010]

1 Hebel des Flaschenöffners
2 Ring des Flaschenöffners
3 Absatz, Auflage
4 Hintergreifhaken

Patentansprüche

1. Flaschenöffner zum Lösen von Kronkorken als ein-
stückige Ausbildung
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- mit einem Hintergreifhaken (4) zum Hintergrei-
fen des Rändelrandes des Kronkorkens;

- mit einem Hebel (1) zur Betätigung des Hinter-
greifhakens (4) und

- mit einem Widerlager zur Auflage am Kronkor-
ken bei dessen Lösen.

dadurch gekennzeichnet, daß auf einem dem Wi-
derlager abgewandten Abschnitt ein Ring (2) bzw.
eine Öffnung vorhanden ist, zur Aufnahme eines
Fingers der menschlichen Hand.

2. Flaschenöffner nach Anspruch 1 dadurch gekenn-
zeichnet, daß der Hintergreifhaken (4) am Rand
konkav geformt ist.

3. Verfahren zum Lösen eines Kronkorkens einer Fla-
sche insbesondere mit einem Flaschenöffner nach
einem der vorhergehenden Ansprüche, gekenn-
zeichnet durch folgende Schritte:

- Greifen des Zeigefingers durch einen Ring (2)
und Halten des Hebels (1) des Flaschenöffners
durch den Daumen;

- Greifen und Halten der Flasche mit den restli-
chen Fingern derselben Hand;

- Aufsetzen des Flaschenöffners auf die Fla-
sche, so daß ein Hintergreifhaken (4) unter den
Kronkorken greift;

- Drehen des Flaschenöffners, um den Ring (2)
durch Anheben des Hebels (1) des Flaschen-
öffners durch den Daumen und dadurch das
Abheben des Kronkorkens durch den Hinter-
greifhaken (4),

- danach Schwenken des Flaschenöffners in die
Ruheposition auf die Fingerrücken.
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